
Lecha Patriot.
KcU'Die Verhandlungen der Turnpeik-

Versammlung nächste Woche.

Mittheilung in Bezug auf die
Obeiwilford Wahl ist erhalten, aber zu spät
für diese Nummer. Sie erscheint aber in
unserem nächsten Blatte, wenn sie nicht durch
Bigler'ö Botschaft verdrängt wird?in wel-

cheni Falle sie in darauffolgender Woche im
?Patriot" aufgenommen weiden soll.

Laury, unser Representant
in der Gesetzgebung, beliebe für daS Zusen-
den von Dokumenten unsern Dank anzuneh
wen.

Pennfylvanifche Gesetzgebung.
Ungewöhnlich mager sind die Verband-

lungen der Gesetzgebung in den letzten Wo

chen gewesen. Well, das Dahinkommen
des Gouv. Kossuth wird wohl die Uisache
gewesen sein. Nichts von Interesse für die
fe Umgegend ist geschehen.

Die stehenden Kommitteen
für den Senat und daS Haus der Repräsentanten sind

Senat.
Finanzen?Die Herren Mühlenberg, Packer, Myers,

Fraily, McEasliN.
Gerichtswesen?Kunkle, MeMurtrie, Mühlenberg,

Guernfey, E> abb.
Rechnungen?Forfyth, Evans, Suller, Hanilin und

Hazlett.
Hinterlassenschaften etc.-McMurtrle, Kunkle, Höge,

Guernsey, Sanders««.
Pensionen cte.?Earfon, Hamilton, McFarland, Kin-

zer, Scheimer.
Eorporationcn?Hazlett, Matthias, Jones, Fernen,

Buckalew.

mer.
Innere Verbesserungen Packer, Hazlett, Forfyth,

Barnes, Evans.
Wahlüstrikte Robertson, Darlington, Buckalew,

Bailey, Hamlin.
Carfon, Hanilin, Fernon.

Erziehung?Earothers, Matthias, Darlington, Höge,
Packer.

Ackerbau und Manufakturen ?Kinzer, Myers, Schei
mer, Robertson, Fulton.

Miliz?McEaslin, Mühlenberg, Packer, McFarland«
Fulton.

Straßen und Brücken ?Guernsey, Bailey, Barn.s,
Hamlin. Jones.

Privat Ansprüche etc.?Matthias, Malone. Forsyth,
Evans, Frailev.

Laster und Unmoralität?Slifer, Earothers, Earson,
Sanderfon. Fulton.

Vergleichong von Bills?Jones, Knnkk, Hc»»il<on,
McEaslin. Robertson.

HauS der Representanten.
Mittel und Wege?Bonham, Hart, McKean, Ge»d-

win, McCune, Benedict, Blair, Lilly, Meloy.
Gerichtswesen ?Jackson, Broomall. James, Bonham,

Schell, O'Sieill, Gillis, Hubbell, Schäffer.
Pensionen ete.?Elr>, Bigelow, MeEonnell, Herbert,

Follmer, Freeland, Miller.
Ansprüche?Souder. Dungan, Schull, Kean, Ross,

Harris, Ringer.
Ackerbau?Evans, Landis, Eraig, Scharon, Blaine.

Thomas, Anderson.
Erziehung?McKesn, Flanagan, Wise, Reckhow,

Rul'icam, James, Seltzer.
Manufakturen?'Demors, Htlnsecker, Wagner, San-

dis, Kingsley, Meyers, McGranahan.
Rechnungen Gibbs, Maclay, Gifford, Steward,

Melt, Mewry, Rubicam.
Laster und Unmoralität?Laury, McEonnell.Waston,

Most, Brock, Gabe. Pennev.
Milizsyflem?Black, Mown', Beyer, Hook, Pownall,

Penney, Torbett.
Wabldistrikte?Laugdlin. Dengler, Spnngler, Her-

bert, M-Etuskcy. Merriman, Meloy.
Banken?Reckhow, Hart, Seech, Acker, James von

Marren, Merriman, Laury, Hill, Miller.

O'Neill, Kelso. Hubl>eN, Henderson.
Straßen und Fiffe, Reifsni'der,

Madeira, Kraft, Kilbourn, Smith.
Corporationen?Schugarl, Goßler. Rhodes, Huxlelt,

Fiffe, Reill?. Demers, Schäffer, Kilbourn.
Lokal-Verwilligungen?Rhoads. Freeland, Mylert,

Millinger,Kingsley, Reiffnyder, Meloy.
LSndereien?Blair, Applelon, Black, Anders»«/ Gabe,

Scharon, Dungan.
Ehescheidungen?Fretz, Lilly,Reel, Millinger, Gibbs,

Sckull, Flanigan.
Neue Caunties und Caunwsitzc ?Guffey, Miller,

Reilly, Maclay. Follmer. Pownall, Beyer.

Bergleichung von Bills Huplet, Acker, Evans,
Hook, Harris.

Innere Schiffahrt und Verbesserungen - Benedict,
Willis, Goßler. Hill,Madeira, Ross, Mott, Chandler,

Kcan.Mvlert, Torbett. Haniillon.
Tarifs und Revenuen Gesetze Gillis, Acker, Tho-

mas. Laughlin. Henderion.
Pul'lijirungder geologischen Vermessungen?James

von Warren, Kelso, Wise, Meyers, Reel.

Herr Scheimer übergab im Senat vor
einigen Tagen eine Bittschrift, unterzeichnet
von Bürge,» dieses Caunlies, bittend für ein
Gesetz, wonach künftighin in diesem Eaunty
bei Wahlen ?das ganze Ticket" ge-
stimmt werden kann.

Congreß der Ber. Staaten.
Die Geschäfte die der Congreß in letzter

Woche verrichtete, sind nur sehr wenig, oder
es ist wenig oder gar kein Interesse darin.
Im Senat besprach man das (Zensus Dru
cken und ob es schicklich sei die Peuschen
Strafe wieder in die Navy einzuführen mit
ziemlich viel Eifer, aber man ist damit noch
nicht zu einem Ende gekommen.

Sena t Herr ClemcnS legte eine Reihe
Beschlüsse der Gesetzgebung von Alabama
vor.indenen aufeine strickleAnhänglichkeitan
das Prinzip der Non Jnvenkion gedrungen
wird. Sie wurden der Commiltee über
Auswärtige Angelegenheiten überweisen.

Vom Hause haben wir nichts zu melden,
welches den Raum werlh wäre.

Senator, Gen. Scheimer.
ist auf Z stehenden Commilteen des Senats
angestellt, nämlich die Miliz, Ackerbau und
Banken. Herr Lilly befindet sich auf zwei
des HauseS, nämlich, Mittel und Wege, und
Ehescheidungen. Herr Laurp ebenfalls auf
zwei, nämlich, Laster und Unsittlichkeit und
Banken. Man wird somit vernehmen daß
wir in jedem Hause ein Repräsentant auf
der Bank-Commiltee haben, und daraus
will man nun schließen, daß e» uns nicht
fehlen kann eine Dank in Allentaun zu er.
halten. Well wir woMn sehen.

WcA'Jm Hause der Representanten zu
HarriSburgist eine Bill einberichtet worden,
die ?Bauern und Handwerker Bank" von
Allentaun incorporirend.

HcZk'Eint Bill für eine neu, Bank in
Mauch Chunk ist im Hause der Represen-
tanken dieses Staats eingereicht worden.

Mann im Staat Mississippi wurde für das
St-Klen von !A> Cents werth Holz z« 2jährig«r Zucht
hausstrafe vtrurtheilk.

Allerlei.
Intervention iii Nkaine.?Das Revräsentan-

ten-Haus des Staat« Maine ha» am Sonnabend folgen-
den Beschluß in Bezug auf d!« Zntervenlion Rußlands
gegen di« Anstrengungen Ungarns, sein« Unabhängigkeit

daß das General Gouverment der Ver. Staaten einigen
Einfluß in weiser und geeigneter Weis« gegen jede solche
Intervention in Zukunft aiisllbe.

Kliick oder Nngltie???Vor einigen Wochen ist
di« Tochter «irres Herrn von Licking Eo., Ohio, mit
ihrem Liebhaber unsichtbar geworden. Ihr Vater setzte

spät.?Nun welches ist «s: Glück od«r Unglück?

Die ungarischen Krauen tragen schwarz«
Kl«idcr fllr ihr Vaterland, und Brustnadeln, die aus
Stückchen des Besens in Gold gesetzt bcstehen, mit dem
der östreichisch« M«usch«nschlclchter Hayna» in London
abgedroschen wurde.

Schnurrbarte iin tsonareft. Ein Wasch-
ington Eorrespondent der Reuyorker Tribune sagt: ?

welche Schnurrbärte tragen, nämlich die Mar-
schall und MeCorkle von Ealifornien, Prince von Neu-
Jerfey und Disney von Ohio. Kein Mitglied im Se-
nate hat bi« jetzt noch Wohlgefallen an den Schimrrbär-
ten gefunden.

sonderbare« Phänomen hat sich
kürzlich in der Nähe von Burlington, Neu-Jerfey, zuge-
tragen. Das Wasser in einem Müblteich, welches zu-
vor immer trübe und schlammig war, wurde plötzlich
ganz rein und helle und alle Fische uud Frösche verreck-
ten, bis auf die Mullet oder sogenannten Mudsucker,
welche leben blieben.

Eriecanal fahren, aneinander gercikt wären, fe ivürde
ihre Linie dreiundachtzig Meilen sang sein.

Werthvotter Ein Hr. I. Roberts

Große Zeitungen. Ein Editor ?drunten im
Osten," indem er von großen Zeitungen spricht, sagt:
?Ss ist nicht immer da« größte Kalb, welche« da« beste
Fleisch liefert."

Ein« stehende Armee. ?ln der Stadt Neu-
york sind BVV Polizeibeamten angestellt. Die Unkosten
für dieses Departement, fllr das laufende Jahr, schätzt
man auf K4511,11(X>.

Vuffalo, 13ten Januar.?lnden letzten 25 Stun-
den hat der furchtbarste Schneesturm seit Menschenge-
denken gewüthet. Keine Pest ist angekommen und alle
Geschäfte sind «ingestellt.

Vic?sburg, 14. Jan. 'Heute Morgen wurde
das Theater in hiesiger Stadt in Feuer entdeckt. Die
Flammen theilten sich schnell den anstoßenden Gebäuden
mit, welche gänzlich zerstört sind.
Montpellier, Vermont, lg. Januar. Der Ther-

mometer zeigte beut« Morgen W Grad unter Null. Es
ist unerträglich kalt.

in Waschington soll die jetzige Rcpräsentantenhall« zun,
Bibliolheksaale benutzt werden. Es sind Vorschläge
eingegeben, das ganze Kapitol stuerfest zu machen, was
durch Benutzung des Eisens statt de« Hohe« geschehen
könnte.

YH-Die neuesten Pariser HerrenhÜle sind von einem'
Stoffe bereitet, den man vulkanisirter Kautschuk nennt.

die ursprüngliche Gestalt a».

Sonoma Fluß in Oregon hat eine ziemliche
Strecke oberhalb seiner Mündung in den Pugets Sund
einen senkrechten Fall von 260 Zuß, oder Nv Fuß mehr.

Stück. So sac>t wenigstens die ?Daily

YH-Herr Brown, Gastwirth zu Waschingtcn D. E.,
rechnete für jeden Tag, daß crKessuth und feine Beglei-
ter beherbergt., Ksl)y. Der weiß scheint wie man >or-
derk.

dem Wohnhaus des Herrn I. S. Mover,
in Hamburg Btrks Cauntn, ist vor einigen Zagen Feuer

Philadelphia war am Montag gute Schlit-
tenbahn. Der Schnee war daselbst 18 Zoll lief. So sagt
die ?Sun."

YH"Vor einigen Tagen fuhr ein Maun unachtsamer
Weise in Lancaster gegen eine Dame die in einen,
Schlitten sasi.' Jbr Name ist Eatharina Lawconrman.
Sie ist stitdem dn den Folgen gestorben.

Jacob Marks, von West - Hempfield
Taunschip, Lancaster Caunt?, wurde an. Morgen vom
Montag vor acht Tagen, vor Tagesanbruch, al« er auf
der Riegelbahn gierig, obnweil Mount-Plcasent, von dem
frühen Wagenzug überfahren und auf der Stelle getödtet.

Senate von Indiana wurde die Bill für
Ausschließung der Neger und Mulatten im Staate einer
Commiltee überwiesen, mit der Instruktion, das Gesetz,
statt der passirten. durch strengere Verordnungen zuamendiren.

Herr Allens bat eine Wallsischflinte erfun-
den. welche eine Lanze Meßt, die, nachdem sie gefaßt,
erplodirt. Die Flinte wiegt 2Z Pfund und treibt mit
gewöbnlicker Pulverladung auf 120 Fuß die Lanze sechs
Fuß tiefin den Boden.

Thorheit: Zu klagen daß man in seinen Geschäften
nicht vorankommt, und nicht in den Zeitungen zu adver.
teisen!

gegenwärtig die Ei er so sehr theuer sind,
so wundert man ob Signor Blitz nicht einen seiner
Eier - SSckefür eine kurze Zeit entbehren könnte.

dem letzten Jahr sind K2,121.000
werth Brändv, und 46K.RX1 werth andere« fpiriiuijses
Getränk in die Vereinigten Staaten eingeführt worden.

Mormonen Land in lowa ist zum Verkauf
ausgeboten. Die ?Heiligen der letzten Tage," wie sie
sich nennen, wandern nach dem Salzsee aus.

Cineinnati haben sich in den letzten 60 Ta-
gen allein Eintausend deutsche Einwanderer niederqe-
lassen.

Neuerlean« wüthete am 13. d. M. zum ersten
Male seit 20 Jahren ein echter New-England - Schnee-
sturm. Der Schnee liegt etwa einen halben Fuß hoch.

Touv. in Neunork hat sich in seiner Botschaftzu Gunsten eine« beschützenden Tarifs« ausgedrückt.
Wa« wird Bigler thun, nachdem Berk« Caunt? deßglei-

Waizen-Erndt« in Pennsvlvanitn war in
1851 die ergiebigste in der Union. Die Berichte sind
wie folgt - Pmnsylvanien Büschel; Ohio
14L5,«/>.')6; Virginien 14H15.900; Neuvork
072,«1 V; Michigan 4,v18.«X); Maryland 4.454.580.

VH»Die Gesetzgebungvon Georgien hat ein Gesetzpassin wonach es keiner Person erlaubt ist, al« reifenderKaufmann. Waaren zu verkaufen, äusserer ist ein Bür-ger icnes Staat«.
Die gesetzlichen Zinsen sind in den Staaten Ala-

bama, MifsiffisP', Louisiana und Florida 8 ; Neuyork,
Siid-Earolin-. Gkorgia. Michigan. Wisconsin und
lowa 7, und in allen «brigen Stattn S von, Hunden.

sich untersteht ein Frauenzimmer zu belei-digen. wird im Osten gleich einem Hunde verachtet."?
K «ss u th, in sei«r Rede an die Domen in Zrirter.
Halle, Neuyork.

H i» m o r.
Bruder Durstig.? Ein Mann, der gern ?einen

nahm," wollte den Osten verlassen und weiter nach We-

sten ziehen. Zu diesem Zwecke nahm er die Karte de«
Westen« zur Hand, und über Minnesota hinau« blickend,
fiel ihm der .Rumriver' in die Augen.?..Da«, rief er,
ist ein Platz fllr mich! Da« Land umsonst u. stau de«
Wasser« Rum!"

ein Lehrer scinenSchtllern erklärt«, daß im Wen-
de wahrscheinlich auch Menschen «der doch menschenähn-

liche Wesen lebten, fragte ein Knabe; Lehrer, wo
bleiben denn die Menschen in, Monde, wenn der Mond

?" ?Nun die nehmen auch ob!" erwiederte
barsch der Lehrer.

dem Professor Heum an in Söllingen trat einst
ein Fremder. ?Wie heißen Sie?"? war die
Antwort. ?Wie all sind Sie 7" ??Drridig Jahre." ?

»Ja, I« habe ich die ganze unerwarlete Ehre, den drei-
ßigjährigen Krieg bei mir zu sehen."

lsländer, indem er seinen Lebenslauf be-
schreibt, sagt, daß er früh« seinem Vater entlief, weil er
entdeckt habe, dop derselbe nur sein Onkel sei!

M ineralwefen.
Texas bat man drei alte spanische Silber-

niinen entdeckt, aus denen man reichhaltig» Proben er-

ininrer neue, ziemlich reichkalrige zu entdecken. So auch
! unermeßlich« Torflager, welche den reichsten Brenn-
stoff liefern.

YH-Auch in N! eder>Can ada ist eine Goldregion
! aufgefunden werden, deren Ausdehnung man auf stX> >
Quadratmeile» fch.ltzt. Wie in Ealifornien findet sich
das Gold in Flußbetten, im llfersande und zuweilen in

j Quartz eingesprengt. Die Minen liegen nördlich und

i westlich von Balhrirst und bei Stony Creek.
! Schönfeld, in Böhmen, ist man beim i
Suche» nach Steinkol.len auf eine reich« Silberader ge-

' stoßen.
neues in Nensüdwales aufgefundenes

j Ophir wird so reich als Ealifornien geschildert. Ein
Schmied fand in einer Grube l I Pfund Gold. Der
Zudrang ,u den Minen ist so groß, taß der Äouvernör

i da« Goldsucher, ziemlich hart besteuert hat.

I dem Leopoldselde bei Ofen (in Ungarn) hat
man ein reiches Steinkohlenlager aufgefunden, dessen

! Ausbeutung unternommen werden soll.

Ocssentliche Versammlung.

z Die Bauern von Lecha Eaunty, welche
der Bildung einer Ackerbau-Gesellschaft
günstig, sind achtungsvoll eingeladen emer
Versammlung beizuwohnen, welche gehalten

j werden soll am Gasthause von William
Lei sen ring, an der Egypter Kirche, in
Nordwheilhall, Samstags den 24 Januar,
um 1 Uhr Nachmittags, um Maßregln zu
ergreifen, eine ?Ackerbau Gesellschaft von
Lecha Caunty" zu organisiren.

Viele Vanern.

Merkwüdiger Bericht von einem
Elephanten

Der folgende Bericht eines Elevhanten,
wird von einem Lieutenant des Kisten Re

, gimentS erzählt:
Im Jahr 1804, da wir Hoolkah vcifolg '

! ten, war in unserm Lager ein sehr großer
Elephant, für den Endzweck, Zellen für eini

! ge von den europäischen CorpS zu tragen
! Es war die Jahrszeit da sie mehr als ge-
! wöhnlich Unlenksam sind, und seine Beine
! wurden demzufolge mil schweren Kelten be
! laden. Während dem Tag war er ziem-
»ch geduldig, mit der Ausnahme, wenn er
andere seines eigenen Geschlechts sah, da er
brüllte, und Gewaltlhäligkeilen verübte, und
während jenen Bewegungen dergrenzenlosen
Wuth, war es gefährlich für seinen Aufwär
ter ihm nahe zu k«mmen, oder seine Gefühle
durchAusdrücke die ihm nicht anständig fein
mochten, zu reitzen. Im Gegenlheil wur-
den die anziehendsten Ausdrücke gebraucht um
seine Wulh zu beseiligen, welches mit Aer
spreckung von Zucker und andern Leckcrbis

! sen, manchmal mil denjenigen, die am schwer-
! stcn zu bändigen waren, gute Wirkung hat-
te; da scharfe Maßregeln ihn zu der schau-

l deihaftcstcn That würde veranlaßt haben.
Bei der Nacht waren sie durch ihre außer
ordentliche Geschicklichkeit davon ermahnt,
daß ihre Wärter nickt so wachsam waren

! als während dem Tag. De, obenerwähnle
! Elephant brach in einer dunkeln Nacht von
feinen Kette» los, und rannte wild durch

jdas Lager, Männer, Weibcr, Kinder, Ka
meele, Pferde, Kühe, und kurz alles was sich
bewegen konnte, vor sich treibend, mit dem

Rüssel um sich her schlagend und brüllend.
I welches ein unfehlbares Zeichen ist, daß ihre
! gewöhnliche Nachgiebigkeit sie veranlassen
hat. Der Weg den er einschlug war daher

5 von einem jeden verständigen Menschen ge-
räumt; solche die es nicht thaten, waren
bald von ihm umgeworfen. Es würde ei-

" nen größern Raum nehmen, als wir hier ent-
behren können, um das Unheil, welches die-
ses Thier in seinem Lauf gestiftet, zu berich-
ten. Sei es hinlänglich zlr sagen, daß in sei.
ner Flucht, von Leuten mit Schwerdter und
Speeren biwaffnet, mit großem Geschrei ge-
folgt, riß er Zelten nieder, warf alles in
feinem Wege um, und viele wurde» verwun.
det, und tödtete zuletzt seinen Wärter mit ei-
nem Schlage seines Rüssels.

Er wurde an einigen zwanzig Stellen
verwundet, welches ihn nur mehr erzürnte
und er schlug alles was in seinen Weg kam
mit seinem Rüssel um. Sein GcbrüÜ war
furchtbar, und er schlug mehrmals auf den
Boderi clls einZeicken seiner Wulh. Indem
Augenblick, da er fein Wärter ni«vergcschla>
gen hatte, und da erfand, daß er nicht wieder
aufstand, hielt er plötzlich ein, schien sehr be
kümmert zu sein, sah ihn mil Bedauern an, j
und stand, wie auf den Flecken festgenagelt, I
Er hielt eine Weile stille, und dann ginq er

nach der Stelle, wo er sich losgerissen hatte,
und ging gelassen nach seinem Pfosten hin,
wo ein zweijähriges Kind des Wärters,
den er soeben getödtet hatte, lag. Der Ele
phant hob das Kind auf, mit der Zärtlich-
keit einer Mutter, und liebkoset? es eine Zeit-
lang, ein jeder Zuschauer vor zitternd Angst, >
in der Furcht.es möchte ihm ein ähnliches
Schicksal widerfahren, aber nachdem das
scharfsinnige Thier dasKinV dreimal umge.
wandt hatte, legte er daßelbe wieder hin, und I
bedeckte es mit einer Decke die davon abge->
fallen war. Sodann stand der
über das Kind, mir seinen Augen darauf ge-
richtet, und wenn ich je zuvor die Thränen!
der Reue habe fallen sehen, so ist es diesesmal!
der Fall gewesen. Er hatte sich dann von >
einigen anderen Wärter wieder sestketten lassen, und stand bewegungslos und
schlagen, und schien bewußt zu fein, daß er
einen Fehler begangen, den er nicht wieder
zu berichtigen irN Stande sein würde. ?

Seine Niedergeschlagenheit wurde mehr au
genscheinlich, da er auf daS vaterlose Kind
blickte, welche? durch einen beständigen Um
gang mit dem Elephanten,»keine Furcht vor
ihm hegte, und mit seinem Rüssel spielte.?!
Von dieser Stund» an wurde das Thier ru !
hig gelassen und schien immer mehr vergnügt
zu sein, wenn der kleine Waise in seiner Nä
he war. AIS zu irgend einer andern Zeit.
Ich bin mehrmals in Gesellschaft einiger
Kameraden dahin gegangen, um ihn zu se
hen, wie er seinen Adoplirten liebkostre; aber
ein» augenscheinliche Veränderung in seiner
Gesundheit fand Statt, nach seines Wärters
Tod, und er nahm ab und starb zu Eownpore
sechs Monate nach dem Vorfalle. Leute
die mit der Geschichte wohl verwandt waren,
sagen daß sein Tod dadurch herbeigebracht
wuide, daß er für seinen Wäiftr trauerte.

Die Klopfgeister in Allentaun.
Im Jahr !85i1 gab der ?Patriot" seinen

Lesern von Zeit zu Zeit ziemlich ausführlichen
Bericht von den sogenannten ~Klopsgeis-
tern, welche in Rochrster, Neuyork und an-
dern Städten so großes Aussehen machten.
Letzte Woche kamen nun auch zwei Damen.
Namens Sarey, nach Allenlaun, wovon eine
sich als das Medium gebrauchen läßt, um
daS geisterhafte Pochen und andere Demon-
stralionen hervorzubiingen. Sowohl hier,
als bei ihrer Anwesenheit in Easton. sind
schon sonderbare Sachen, ähnlich denen
srüher von Neuyork berichteten,
gen ; da wir aber noch nicht die Gelegenheit

> hatten, selbst z» sehen und zu hören, so wol-
len wir fernere Bemerkungen bis nächste
Woche verschieben

! HlF'Sine kurze Strecke von Reading,
brach vorletzten Sonntag eine Miß Mil
ler durch das Eis auf der Schuyllkill,
sie im Begriff war einen Verwandten zu
besuchen. Ihr Geschrei brachte Zuschauer
herbei, aber niemand wagte es sie zu retten.
Eine Stunde lang hielt sie sich an drm Eis
in der Höhe, sank aber zuletzt kraftlos un j
lerdasselbe. Schrecklich! Eine Slunde nach !
her ist ihr kodter Körper aus dem Wasser
gezogen worden.

löten Januar wuide John M,
Dickel (Loko) von unserer Gesetzgebung
wieder zum Staalsschatzmeister erwählt.

KklL'Es geht das Gerücht aIS sollte ein
Versuch gemacht wrid-rr den Regnrungssitz
von Harrisburg nach einem andern Ort zu
verlegen.

Llay's G-sundhcit soll sich
! etwas gebessert haben.

Nerheir a t l) e t:
! Am tüten Januar, durchden Ebrw. A. I. G.Diibs,
> Hr. Saiiiucl Miller, von Siidivheilhall, mir Miß Kiiiv
! Albright, von Nordwheitball.
I Am Illlen Januar, durch den Ehrw. Hrn. Bucks,
Hr. Michael I. Miller, ven Niedermcunl Bethel, mit
Miß Sabina Andre, von Plaii ficld, Noilhampiou Co.

Durch den Ehrw. Herrn Zeller
A>» Isten Januar, Hr. lolin Kehm, »iit Miß Elisa-
Am I3t.'ir Hr. Jonailian Slcffen, niit Miß Litia

Diefenderfer, beide von Niedermacungie.
Am IBien Hr. Jaiiies Mohr, mit Miß Helena Kern,

beide von Niedermacungie.

(Durch den Ehrw. Hrn. I. S. Dubs.) '

Am Ilten Hr. EusparKaufiiian.vonSiitwheithall,
mit MißElistrbetk Boger, von Weis.nburg.

?Hr. Jokn Knappcnbergir, mit Poll? Hildcnbeilel,
beide von Südwheithall.

(Durch den Ehrw. Hrn. Bauer.)
Am 3ten Januar, Hr. Franllin Heikler, mit Miß

An, llten, Hr. Abraham Lewis Patterson, mit Miß
Maria Dienswiann, beide von Lehighton.

»»»»»»»«»»»»«»»«

Gestorben:
(Eingesandt von D. G.)

Am Donnerstag den Bren Dieses, in Oberuiilsord,
Lecha Eauntv, l?hristophcr ?säkel, im 77steu Le-
bensjahre. Er mußte 2j Jahre das Bert Hilten, und
war noch Blind dabei; roch ertrug er seine Leiden ge-
duldig, in der festen Hoffnung dort cines bessern Lebens
theilhafl-g zu werken. Sanst ruhen seine Gebeine!

(Eingesandt durch den Ehrw. I. Jäger.X
Am 4. Januar, in Northaiiizüon Taunschip, Clara

L. Reichciibach, im stcn Jahre.
Am Sien, in Hanovcr, Alfred Peter, und am

Ilten. Jeremias Kerry. Kinder des Hrn. Floren-
tin Hölle, ersteres im ölen und letzleres im 3ten Jahre.

Am Isten, in Hanover, Woilekta Robocca,
Tochterchen des Hrn. Williani Wind, im 4t.n Jalire,

Am 78ten, in H-moser, William Hatzinger, im

(Eingesandt durch den Ehrw. Hrn. A. I. G. Dubs.)
Am IH. December, in Nordwheilhall, am Scharlach-

fieber, Alfred John, Sohn von Daniel Schreiber,

Am 2Zstcn, in Waschinglon, am Skickfluß, Tilgh-
man, Sohn von Charles Dsrwarlh, im 2. Jalne.

Am 28sten, in Hctdelberg. an der Auszehruna,
Willianr Rex. im 65. Jahre.

(Eingesandt durch den Ebrw. Hrn. Bauer.)
Am 29sten Dezenrber, in Westxekin, Samuel, Sohn

von Jacob Loch, im Ittten Jahre.
Am 30sten, ?n Westpcnn, iiuKindbelte, Dianz, Gat-

tin von Salonioir B. Hagenbuch, rnr Wsten lalirc.
Am Slsten, in Westvenn, am Brustfieber, James,

Sohn von Dcmiet Gerber, im Aren Monas.

Am 4t.u Jonuar, in Westpenn, am Sückaus', Elias,
Sohn van Elias Beltz. im sren Jahre.

Am Kren, in L«hight«n, an der Abzehrung, John,
S«hn von John Hanfr, im Lten Jahre.

Die Märkte^
Allentauner Marktpreise.

Flauer (Barrel) H 4 5l)
Waijcn (Büschel). 87

Welschkorn .... k>s>
Hafer. M

Flachsfaanien... l 5V

Grundbeeren... 7i>
Salz 4N i
Eier (DuKend). . !8

j Butter (Pfund) . . Ik>
llnschlitt 8

! Schmalz 8
z S> achs 22

Schinken fleisch ... II

Aer.-Whikk.-y(Gal) 27
! Reggen-Whiskey. . 25
! öiclory-Holj(Klaft.) 4 5V
! Eichen-Holz 3 SV
i Steinkohlen (Tonne) 3 l)v

Gyps 4 50

Vaston Marktpreise.
Flauer, 4 <X)?Waizen. 80?Reggen W?Welsch-

korn, KV?Hafer, 37?Zlachssaainen, I M?Kleesaa-
men. 3 M?Tiuiotki'saamen, 3 vIZ Butter, 1Z
Eier. 21 ?Schweinefleisch, L ?Whiskey. 23?Hickory-
hclj. 4 Eichenhelj. 4 Vo?Gyps, 4 W.

Lecha Caunty gegenseitige
Fcuerversichermigsgesellschaft.

Kapital Stock K

Direktoren:
Jacob Wcnner, Henry Schantz,
Jonatlian Diefenderfer, Peter Wickert,
Elias Dreht, Daniel H. Bastian,
Jacob Jäger, Jaceb Schmoyer,

Edward Köhler, Israel Wesco,
Reuben Danner, B.rmeville Jeder,

Hiram I. Schoritz.
Jacob Wennrr, Präsident.

B. Bode», Sekretär
H. I. Sckantz» Schatzmeister.

Versicherimgs-Gesellichast ist eine der be-
sten rnr Staat Pennlyloanren, und da sie im Versichern
sehr vorsichtig zu Werke geht, die Angelegenheit«» der
Gesellschaft genart und prempt verwaltet werden, und
kein in Stäbchen gelegene« Eigenthum versichert wird,

so war ikr bisher das Glück ungewöhnlich gkiistig.
Wer sein Eigenthum gegen Feuer zu verfichern wünscht,

daher wokl tkun sich bei dieser Gesellschaft zu mel'
den, jumal da ihre Bedingungen auch Sußnft an«5 M-
, sind ?Man kann sich zu diesem Behufe <y<sde» bei
Hrn. Edwin Aeiper, Aget», oder bei «nem dkt

Zpinuar, 2Z. . pgZM

Tehr wohlfeil für BaargeOk

WM?
Vorzügliche nelk<

Onbmet -Wnnrelt
«n der Hamilton Straße, erste Thüre unterhalb I.

Busch's Ofenstohr, », Allenlaun.

Hoklman L? Gangwer
Machen ihren Freunden und dem PziblikuW
hiermit die Anzeig», daß sie gegenwärtig ai<

! dem obigen Standplatz Geschäfte betreiben,
aUwo sie fortwährend

Cinen prächtigen Stock
von allen gewünschten Cabinetwaaren, aIA

! Sekretärs. Bureaus, Wardrobes,
Desks,? Card, Pier, Side, Dining unk/
Breaksast Tische, alle Arten Bettlaven?-
kurz, Alles waS in ihr Facb gehört,

auf H.ind halten und auf Bestellung ver-
fertigen?und »war dauerhaft, schön lind jlt
den billigsten Preisen. Sie achten es nicht
nöihig viel Worte zu machen, indem Jeder-
mann herzlich eingeladen ist anzurufen un?

! für sich selbst zu unheilett.
Allenlaun, Dec. li. nq??l

Rheumatismus.
Wir erhalten täglich mehr Zeugnisse vols

> den Heiltugenden vvn Dr. Nan Baum'S
Rheumatischer Kotion«

Personen, welche schon viele Millel gegerß
Rheumatismun gebraucht haben, versichern
uns, daß obiges ganz entschieden das beste'
unler allen für die Heilung dieser schmerzhaft
len Plaqe sei. Z» haben beim Großen unv
Kleinen im

Patriot Buchstohr bei

in, Lande werden
ein sehr verkäuflicher Artikel finden, sobald
dessen Wirkfamkeil bekannt ist.

Nachricht
wird hiermit gegeben daß die
len als Ereculorcn des letzten Willens unV
Testaments de? verstorbenen Henry Wolf,

letzthin von Salzburg Taunschip, Lecha
, Co., ernannt worden sind. Alle diejenigen!

daher welche noch an besagte Hinterlaßen-
schcrfl schulden, sind aufqeso>tert inerbalb
Wochen abzubezahlen, ? Und Solchedienoch

Forderungen an besagte Hin-
! terlaßenschast haben, sind ebenfalls ei sucht

dieselben irrh'.bestäligl einuibtinqen, an
Lirdia ZÄolf,
John Appel.

Zanuar 22. nqstrn

Bar! Ciu Bar!

! Freitags den ZK,len Januar, soll am?
Gastkauft von Jesse Miller, in Süd-'
Wheithall Taunschip, Lecha Launty,

Der große Mechanicsviller
Bär,

aus 55 Schritt mil Schrot, welche nicht zi»
stecken brauchen, aufgeschossen werden. Auch
soll aus IM Schrill mit Kugeln geschossen
werden. Alle Schützen in der Nähe und
aus der Fern? sind eingeladen zu kommen,
wenn sie glauben daß sie den Sütrvheirhal-
lern den Bar nehmen können. Aber ver
laßt Euch darauf, es istem ~Job."

Die Siktrvheillialker Schützen.
Freitags d.,s Wetler ungünstig,

so soll das Schießen Samstags ftallfinden.
Jan 22. -2>N

M fremde Tchaafe
befinden sich auf der Bau-

» H erei des Ünterschiiehenen.
Südwheithall Taun-

Lecha Caunry. wo
der rechtmäßige Eigner

nach Bezahlung der Unkosten abjllhoten
beliebe.

Abraham Butz.Januar 22. nqZn,

Wöchentliche Briefliste.
Ein Derzcichuiß der Briefe, welche bis zum Miktrvech

Mcrgen im Allentauner Peflaml liegen blieben:
Ehrw.E M Adams, Zolin Albright, Paul Arrelbach,

Reuben Braler, John Blank, Saloman Burger, Reu-
ben B-umer, Lafay.tte Barrboiemew. Kenneville Bey-

er, David Bieber, »ewis Beyer, Jaco > Bast, Harrison
Beiller.Srlv.ster Bieber.Zonalban Burrell.Henry Bach-
er. John Bicry oder Bern', Lidia Berry tZosevllEl.wcll,
Tboma? Conner, Abkga:! Eoates, WiMaui Diekl. Con-
rad Dietrich. George Dutb, Job» Ebrich. Daniel ssried.
Christian Zix.AdelbertFriedrich 2, Char-
les Franke, Amelia Aogel, Carolina Fenstermacher,
Georg« '»ood S, Salonia» -iioebel, Jesse ö. Gen'. Jo-
seKH <Bcngwerc, David James Gallagher, George
Gaugler, Henry Goed, Mlch.iel Silkcbeir'el, Edward
Helfrich, Edward Sellinann, Tbeodere P Harvey, Je-
sepk Huber, W H Hillery,Moses Hoffniann, Icsxer Ha»
wortb, George Herbster, Calharma Heft, Mary A Han»
gen. Poll? Herbster, Georg- Aerchner. Tilgbman Kern.-
John SlKefler, Frank Kuhu, James Kincate, George
Neiser, Georg« Kercher, Jonathan B Kemm.rce, S
«naryenbcrger. William Knerr, Henry

Elisabeth Krämer. Mary Aeck, Eliza Kenierer, Z P
Lehr, George Leiby, Jsaac Lewis 2. Richard Lesers.
Robert K, Levan, Iund D Laury, Moses Seck. Edward'
Lucas, Christian Lewis,Rcbccca Landis,Alexander Mel»
lon, Willianr H Mertz, Reuben Mertz, George Miller/
Wm. Mertz. Josepb Mover, John Miller 2, Michael
Messer, IMiller (LMmacher, > William Meyer,
vid Mcyer, Daniel Moyer.Adain Markte, Jacob Nagel>
lanies Neu Harb, Joseph Neu man. Sophia E
R Oliver, ReedOwen, Samuel
EKaries Ouier, George Rosenberger, Roth, und
Es. Jonathan Ritter. James Rau, Thema"
Reinhard, Naikan Reinhard, Dairie«. Ritter Jsaa-

! Robb, Rebecca Ritter, Ann Remsm'''.,,
- ScSi Simon. Ehr«. IScarlit, Reuben Sallida-
r? St.tzel, Henry Strauß John Serple. Ehs.lesMaw'2,

. Philrp Senr.l-, Henry Steckel. ITigftied.Friedrich Streng Willram S7.?,t>. Eonrad Etarch.Conrad Stokr, Wilhelm St Jsaac Schn.eck,
i »enr? Suuth. Reuben Smrth (Hcid«t.
' Irwin L.eunch.SewisSH«ldo,>,
Tboara« T Geller«. S, Schif-

Barbara Stahl. Lidia Schiert, Man» Tellers.
Miß 4 T Spinner. William G Thoinas. Ewanuet

Slenrina Trerler. Mr. Weik«l (Burschrr.) Wrl.
liaa, Wiggins. Henry Wolf 2, A «onnenmcher, «?ei? >
und Ott», Susan Sumia Wetherhold, S W >yoh«.

>yoh«. »I°>Haniel Aost. Abraham Aelli«,
WMani AanH, Zimmermun und Eon.

Maria? P M.

Wa« thut Dampf nicht?? Bei der Londoner
Jndustrie-Aukstcllung wurde auch das Modell einer
Meierei von lM» Acker gezeigt, worin Alles durch
Dampf bewirkt wird. Dampf schn«id«t das Futter und

filtter» damit das Vikh, reinigt die Ställe, schöpft die
Milch ab, buttert, belad«» di« Wagen zum Markt;
Dampf drischt, »iablt das Korn, siebt das Mehl, knetet
das Brod und schiebt ei in den Os«n ; Dampf schöpft
Wasser, sSg» und spaltet Holz,?und das Alles mit tiner
Maschine v»n sechs Pferdekraft.

o^7"Hr. Hills«man, der Gesandte von Oestreich,
ist mit d«r Art und W«ise sehr unzufrieden, mit wclch«r

wi« es h«ißt, bald zu antworten g«d«nkt.
Spät« r.?Es soll wieder Alles ?geflickt" sein.
o^7"Der Easton Argus, eine gr obkrischerische Lokosoko-

Botschaft d«s Gouvernörs nichi zu lesen.
Alles was .r darüber sagt, ist in vi« rz«hn Zeilen
enthalten. ?O Ihr Finsterlinge!

den Delegaten - Wahlen unserer Gegner in
Lancaster Eaunly trug James Buchauen 3l aus den
3<Z Distrikten, und Gen. Eaß 2.

Staatsschuld von Ohio ist
?Ziemlich viel besser ab «l« Pennsvlvanien. Ist auch
länger von den Whig« regier» worden.

Bosten sind Kossutl, 3IM neue Gewehre
für die Freiheit Ungarns durch Freunde der Sache an
geboten.

wurden die Riegetbahn-Karren,
folglich auch die Mails, durch den tiefen Schnee lang«
Zeit aufgehalten.

Dunkirk, Neuvork, und Dayton. Ohio,
soll der Schnee zwischen 5 und 7 Fuß tief liegen.

YH"Die Staatsschuld von Kentucky ist nur K5.724,-
307.?Auch ein Whig Staat. ,

Eity Hotel in San FranziSko, Ealifornien,
bringt jährlich 50t»l> Thaler Rent.

ftH-Wir haben eine Militärmacht von 4 Millionen
streitbaren Männern in den Vereinigten Staaten.

Emigranten, meistentheils von Irland,
find im letzte» Jc>hr >n Besten angelangt.

YH-Gouv. Voutwell von Massachusetts ist iit seiner
Botschaft für Intervention herausgekommen.

Thaler sind zusammen gebracht, um

»in Baptist-Eollegium im Staat Mississippi zu errichten.
letzten Dienstag ist William Bigler als

Gouverneur dieses Staats eingesetzt worden.
Robinson von Cincinnati, ist letzte Woche zu

Pitlsburg um W,RX> beraubt worden.

sehr vielen Gegenden hört Man, daß das
Scharlachfieber verheerend graßirt.

bat 54 Banken, mit tinein Ge-
sannnt-Eapital von K18,9ki6,351.

Ricgelbahnwagen passiren jetzt in 24 Stun-
den von Philadelphia nach Pittsburg.

Mapoleon, beißt es, wolle alle Freimaurer-
Logen in Frankreich schließen.

ha« in neuester Zeit die Reise von San
Franeiseo nach Neuyork in S 8 Tagen gemacht.

Segelslmrst in Wllrtemberg stellt ein ganzes
Dorf leer. Alles ist nach Amerika ausgewandert.

wird befürchtet daß das kalie Wetter der
Orangen Erndte in Florida geschadet habe.

bringen in Baltimorc 55 Eente da« Dutz-
end.

hat herrliche Schlittenbahn im Slaal Ma-

Schlittenbahn ist in Baltimorc besser als sie
in AU Jahren war.

Kirche.
Nacante Pfarrftell«. ? Au« einer Mit-

theilung von dem Kirchenralh der ?Johannis Ge-
meinde"in Mercer Eaunly, Pennsylvania, erseben
wir, daß ihr bisheriger Prediger, Pfr. Benjamin Bey-

er. wegen Altersschwäche sein Amt nttderlegen will. Die
Gemeinde wünscht daher zwischen jetzt und dem kommen-
den Frlll'ling wieder mit einen, reformirten Prediger
versorgt zu sein. Es können noch einige andere Gemcin-
den niit derselben verbunden werden, so daß ein hinläng-
licher Unterhalt nicht fehlen würde. Alan wrnde sich
brieflich oder personlich anA aro NBlumcr.Delaware-

Biblische Naclisuchungen ?Dr. Robinfln segclt

kürzlich in New Kork ab uni über Europa nach dem
heiligen Lande zu reisen, woselbst er mit besonderer Rück-
sicht auf die biblische Geschichte ausgedehnte kritische Nach-
svchungen zu machen gedenkt.

Literatur und Bücher.
livrmol'xi'liiokxc?vc?i.<ipkiii^-vvir

?o«Ier, »L U e»d-, 1 u1.1.T.-jtt, n.

xoni-ox 8 1.11-57N4NV Kkisst

mit vieler, mnnnixt-illixer Irrtormntinn,

t're-is lZj(Zents,?tüinrles U Xurton, 71 (üknni-
der» Lt., ljerausxkbvi-.

Der Amerikanische Bauer für den Monat
Januar ist auf unserm Tische. Er ist für jeden Land-
wirth ein nützlicher Rathgeber und vielfältig Das werth
was er koste».

Kossutk's Reden.? Es heißt in den Neuvorker
Blättern, daß Kossuth die Absicht habe, seine sänimllichcn
Reden, die er, seit der Ankunft de« ?Mississippi" in den
Dardanellen, gehalten, zusammenzustellen und herauszu-
geben. Er will eine deutsche und eine englische Ausga»
be veranstalten und diese in verschiedenen Ausstattungen
und zu verschiedenen Preisen verkaufen.

Luther'S Tchrift, oder vielmehr die Mosaik au«
Lull,er'« Werken über Fürsten. Adel, Hofbeamten und
Pfaffen, betitelt: ?Jetzt?wie Tonst," wurde in
melden Ländern Deutschland« mit Beschlag belegt und
verboten. Der Herausgeber, W. Kori, ist in Krimi-
naluntersuchung gezogen worden. Luther'« Schriften
sind also in der' That ?jetzt-wie sonst" noch der Schre-
cken der ganzen gottlosen Fürflenzunfl. Ja ?Luther
lebl noch!


